
1

SAFRAN UND SALZ

Safran und SalzSafran und Salz
Konzept für den Konzept für den 
Ausstellungsstandort AarauAusstellungsstandort Aarau
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SAFRAN UND SALZ

Das Konzept für den Expo-Ausstellungs-
standort Aarau an der NEXPO heisst 
Safran und Salz – Luxus und Vergäng-
lichkeit. Es umfasst neben der Stand-
ort- und Ausstellungsplanung Entwürfe 
für Textilien, Drucksachen und Kulinari-
sches.

Die Ausstellung lässt die Besucherinnen 
räumlich und inhaltlich in die Welt die-
ser kostbaren Gewürze eintauchen.

Sie will die Besucherinnen über alle 
Sinne durch poetische und sinnliche 
Erlebnisse berühren und lässt sie Teil 
der Ausstellung werden. Ein vielfältiges 
Ausstellungsprogramm beleuchtet me-
dizinische, gesellschaftliche und philoso-
phische Aspekte von Safran und Salz. 

So regt die Ausstellung an zum Nach-
denken über Reichtum und Verantwor-
tung sowie Gier und Vergänglichkeit 
– oder einfach zum Geniessen.
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Nicht nur Salz, auch Safran hat einen 
engen Bezug zum Kanton Aargau: 
hier wird seit 2012 auf der schweizweit 
grössten Plantage Safran angebaut. Im 
aargauischen Rheinfelden befindet sich 
der Sitz der Salinen Schweiz. 
Beide Gewürze verbindet weiter, dass 
sie früher als Zahlungsmittel verwendet 
wurden. Die Römer nutzen das preis-
stabile Salz zur Zahlung von Sold an 
die Soldaten. Noch heute ist uns der 
Begriff Salär, der darin seinen Ursprung 
hat, geläufig. Safran, auch gelbes Gold 
genannt, wurde ebenfalls als Währung 
verwendet. Es ist bis heute das teuerste 
Gewürz der Welt. 

Auch in der Medizin nehmen beide 
einen bedeutenden Stellenwert ein. 
Safran zeigt eine stimmungsaufhellende 
Wirkung. Sein Hauptaromastoff Safranal 
kann es durchaus mit den chemischen 
Antidepressiva aufnehmen. Im Gegen-
satz zu diesen bringt es jedoch keine un-
erwünschten Nebenwirkungen wie zum 
Beispiel Libidoverlust mit sich, sondern 
wirkt im Gegenteil sogar aphrodisie-
rend.

Salz ist für uns Menschen der wich-
tigste lebensnotwendige Mineralstoff. 
Gleichzeitig ist es in zu hoher Dosierung 
lebensgefährlich. 
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Über Wege, auf denen graue, weisse 
und safrangelbe Kiesel den Weg weisen, 
gelangen die Besucher zum Ausstel-
lungsgelände auf der Aareinsel in Aarau.

Auf den Kiesflächen gestalten die Besuchenden während der 
ganzen Ausstellungsdauer mit ihren Schritten, Rollatoren und 
Buggys das Bild des Bodens.

AUSSTELLUNGSSTANDORT UND PAVILLON
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Die Besucher:innen betreten über eine aufwärtsführende Rampe den ersten gross-
zügigen Ausstellungsraum. 
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Der erste Ausstellungsraum ist lichtdurchflutet und vermittelt 
die stimmungsaufhellende Wirkung von Safran. Leuchtendes 
Gelb und Safranduft wirken betörend. 

Enge Raumverhältnisse und Dunkelheit wirken be-
engend. Eine mächtige Salzkristallskulptur über den 
Menschen droht, jeden Moment herunterzufallen. 
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Im letzten Raum werden die weis-
sen Umhänge der Anwesenden mit 
Mustern und Farben von Safran und 

Salz «bedruckt bzw. beleuchtet». 



8

Die NEXPO-Mitarbeitenden dürfen aus der Kollektion Ober-
teile oder ein Foulard auswählen, jene im Bistro tragen safran-
gefärbte Schürzen (s. Folgeseite).
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Auch das Bistroangebot orientiert sich am Thema, hier kön-
nen Safran und Salz verinnerlicht werden. Zu den Apéroge-
tränken werden Safrannüsse gereicht

KULINARISCHES UND DRUCKSACHEN
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Safran und SalzSafran und Salz
Luxus und Vergänglichkeit Luxus und Vergänglichkeit 

15. April - 15. September 202715. April - 15. September 2027
Aareinsel AarauAareinsel Aarau

NEXPONEXPO

Safran Safran 
und Salzund Salz
Luxus und Vergänglichkeit Luxus und Vergänglichkeit 

15. April - 15. September 202715. April - 15. September 2027
Aareinsel AarauAareinsel Aarau
NEXPONEXPO

Safran und SalzSafran und Salz
Luxus und VergänglichkeitLuxus und Vergänglichkeit

15. April - 15. September 202715. April - 15. September 2027
Aareinsel AarauAareinsel Aarau
NEXPONEXPO

Varianten für das Ausstellungsplakat und 
den Flyer mit dem Rahmenprogramm. 
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Auf Wiedersehen an der NEXPO!


